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Anlass und Ziele des 

Nationalen Asbestdialogs



Asbest – noch immer aktuell!

► Asbest ist auch nach Inkrafttreten des Herstellungs- und 

Verwendungsverbotes am 31.10.1993 noch immer ein 

ernstes Thema – insbesondere beim Bauen im Bestand.

► Asbest wurde nicht nur in Dachplatten und Isolierungen 

eingesetzt, sondern auch als Zusatzwerkstoff in Klebern, 

Dichtungen und Spachtelmassen.

► Auch aus diesen festgebundenen Bauprodukten kann 

Asbest bei Baumaßnahmen in erheblichem Umfang 

freigesetzt werden, z.B. durch Schleifen oder Stemmen.

Ausgangssituation



Asbest – Status quo

► Es liegen noch keine ausreichenden Angaben zur 

Verbreitung von Asbest in Bauprodukten vor.

► Es besteht dringender Aufklärungsbedarf, wann, wo und in 

welchem Ausmaß Asbest verbaut wurde.

► Es fehlt bei vielen Baumaßnahmen ein systematisches 

Vorgehen von der Planung, Auftragsvergabe, 

Arbeitsvorbereitung und 

-durchführung über die Wartung und Instandhaltung bis hin 

zu Abbruch und Entsorgung.

Ausgangssituation



Wo kann sich Asbest 

verbergen?

Grundlagen



Prozessziele

► Die Beteiligten sollen über neue Erkenntnisse zu 

Asbestaltlasten im Baubestand informiert und sensibilisiert 

werden. 

► Die Wissensstände sollen angeglichen werden.

► Die Stakeholder hören die Positionen aller Beteiligten, 

tauschen sich aus und nähern sich im Dialog an.

► Die Positionen aller Beteiligten werden gehört, dokumentiert 

und transparent gemacht, Lösungsmöglichkeiten 

ausgelotet.

Warum ein Asbestdialog?



Ergebnisziele

► Von BMAS und BMUB wird ein gemeinsames 

Maßnahmenpaket , das als Orientierung für notwendige 

Änderungen des Rechtsrahmens aus Bau-, Umwelt- und 

Arbeitsschutzrecht und flankierende Maßnahmen genutzt 

werden kann.

► Die Dialogpartner bestätigen, dass das Maßnahmenpaket 

die Positionen und Vorschläge aller Stakeholder korrekt 

wiedergibt und reflektiert.

Warum ein Asbestdialog?



Die Asbest-

Dialogveranstaltungen



Ablauf des 

Nationen 

Asbestdialogs

Asbestdialog



Eingangsbefragung

► Durchgeführt vom Lehr- und Forschungsgebiet Baubetrieb und 
Bauwirtschaft der Bergischen Universität Wuppertal, vertreten 
durch Prof. Dr. Manfred Helmus

► 141 Rückmeldungen von Verbänden und Institutionen 

► Ziel: umfassendes Meinungsbild aller am Bauprozess 

Beteiligten

► Ergebnis: über alle Zielgruppen hinweg großer Bedarf nach 

mehr und besserer Information sowie Änderung 

bestehender Regelungen 

Der Asbestdialog



Ziele der einzelnen Dialogforen

Dialogforen

Positionen hören, 

Themenfelder strukturieren
Positionen überdenken und 

annähern, Leitplanken formulieren
Maßnahmenvorschläge 

diskutieren, ergänzen und 

überarbeiten



Ergebnisse des 

Dialogprozesses



Abschlussdokumentation

► Inhalt:

► Einführung in den Dialog

► Beschreibung und Ergebnisse erste Dialogveranstaltung

► Beschreibung und Ergebnisse zweite Dialogveranstaltung

► Beschreibung und Ergebnisse dritte Dialogveranstaltung

► Ausblick 

► Maßnahmenpaket

► Nutzung als Pflichtenheft und Themenspeicher 

für weitere Umsetzung durch die bewährten 

Gremien

Ergebnisse



Themenblock I: Aufklärung, Sensibilisierung und Information zu 

Asbestaltlasten im Baubestand

Leitplanken

►

►

►

Ergebnisse



Themenblock I: Aufklärung, Sensibilisierung und Information zu 

Asbestaltlasten im Baubestand

Maßnahmenvorschläge

►

►

►

►

Ergebnisse



Themenblock II: Forschung und Entwicklung zum Themenfeld

Asbestaltlasten im Baubestand 

►

►

►

►

►

►

Ergebnisse



Themenblock II: Forschung und Entwicklung zum Themenfeld

Asbestaltlasten im Baubestand 

►

►

►

►

►

►

Ergebnisse



Leitplanken:

► Die Mitwirkung  der Veranlasser von Baumaßnahmen bei Erkundung ist notwendig, da 

ausführende Betriebe auf Informationen zu Asbestaltlasten angewiesen sind, um 

Schutzmaßnahmen in Angebot und Arbeitsvorbereitung berücksichtigen zu können.

► Die Erkundung soll anlassbezogen erfolgen und Kenntnisstände der unterschiedlichen 

Auftraggebergruppen berücksichtigen. Es sind vorhandene Erkenntnisse zur Minimierung 

des Erkundungsaufwands zu  berücksichtigen und Kriterien festzulegen, wann keine 

Erkundung vorzunehmen ist  bzw. von einer Asbestfreiheit der Immobilie auszugehen ist.

Ergebnisse

Themenblock III: Erkundung, Bewertung und Dokumentation 

von Asbestaltlasten



Maßnahmenvorschläge:

►

►

Ergebnisse

Themenblock III: Erkundung, Bewertung und Dokumentation 

von Asbestaltlasten



Leitplanken

►

► Es soll ein einheitlicher, Rechtsgebiete übergreifender Grenzwert zur Beurteilung der 

Asbestfreiheit von Baustoffen und Bauabfällen festgelegt werden, auf den im 

Zusammenhang mit Fragen zu Arbeitsschutz und Arbeitsvorbereitung sowie 

Abfallentsorgung gleichermaßen zurückgegriffen werden kann.

Ergebnisse

Themenblock IV: Fachgerechte Entsorgung und Recycling 

asbesthaltiger Bauabfälle



Maßnahmenvorschläge:

►

Ergebnisse

Themenblock IV: Fachgerechte Entsorgung und Recycling 

asbesthaltiger Bauabfälle



Leitplanken

►

.

►

►

Ergebnisse

Themenblock V: Sichere Durchführung von Arbeiten an Asbestaltlasten 

im Baubestand, inkl. Qualifizierung der Baubeteiligten



Maßnahmenvorschläge:

►

►

►

►

Ergebnisse

Themenblock V: Sichere Durchführung von Arbeiten an Asbestaltlasten 

im Baubestand, inkl. Qualifizierung der Baubeteiligten



Leitplanken:

►

► Bei der Festlegung der Anforderungen sind u.a. zu berücksichtigen: Abstufung der 

Auswahlkriterien nach Expositionshöhe und Umfang der Tätigkeiten, Selbsterklärungen 

und Referenzen der Anbieter, Geräteausstattung, allgemeine Fach- und Sachkunde-

nachweise (duale Ausbildung, Meister), besondere Sachkundenachweise zum Umgang 

mit Asbest.

Ergebnisse

Themenblock VI: Kriterien zur Bewertung von Zuverlässigkeit und 

Leistungsfähigkeit der Anbieter von Bau- und Baudienstleistungen 



Maßnahmenvorschläge:

►

Ergebnisse

Themenblock VI: Kriterien zur Bewertung von Zuverlässigkeit und 

Leistungsfähigkeit der Anbieter von Bau- und Baudienstleistungen 



Maßnahmenvorschläge:

►

►

►

►

Ergebnisse

Themenblock VII: Sonstige Maßnahmen



Ausblick



Wie geht es weiter im Asbestdialog? 

► Geplant ist eine Folgeveranstaltung, sobald Zielerreichung 

des Gesamtprozesses absehbar ist:

► Überblick über Ergebnisse in den einzelnen 

Themenblöcken

► Gesamtbewertung, Nachjustierung und Ergänzung

Fortsetzung des Dialogprozesses



www.asbestdialog.de


